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StTitteilungen ôes 2>eutfd)Jd)amgei'tfd)en Spcadjoeceîne

ipeuVStugftmonat 1950 6. 3al)rg. 9îr. 7/8
34. 3a^0ong der „HtitteUungen"

^lopftotfe §at)ct auf ôem 3"cï<ï)fec

30. 3uli 1750

3n ber SJÎorgenfriit)e glänzen

Sürme bort : roieoiel es finb
Unb ein Sdjiff, gefcfymiickt mit drängen,
Schaukelt (eis im fanften 3Binb.

(Un ben Sîebenlaubgeftaben

3uil)rt feeaufroärts es Ijitxan,

Oteicl) mit frotjem ÎSolk beloben:

Selig t)od)begliickter &al)n!

Unb ber Siebter fcfyaut bie kirnen,
Sieijt bie 2î3olken brüber gef)'n;
21ber fdjöner: reiner Stirnen,
5)olber klugen ©lang gu felj'n

Unter giebern, unter SÇofetr

Sreibt bas Sd)iff bem ©ilanb gu; —

ißufdj'ge SJälber, roilbe Oîofen

gaben ein gu Spiel unb 9tul).

*

Sctjöner, freubeooller Stunben

Senkt ber 3üngling alle 3eit;
OJiit ben 3teunben bleibt oerbunben

©roig er, ruenn nod) fo meit. 5lug. Sdjmiö

81

Mitteilungen öes Oeutschschtveizerischen Sprachvereins

Heu-/Augstmonat 1950 6. Jahrg. Nr. 7/8
Z4. Jahrgang öer „Mitteilungen"

Klopstocks Kahrt auf dem Wrîchfee
30. Juli 1750

In der Morgenfrühe glänzen

Türme dort! wieviel es sind!
Und ein Schiff, geschmückt mit Kränzen,
Schaukelt leis im sanften Wind.

An den Rebenlaubgestaden

Fährt seeaufwürts es hinan,

Reich mit frohem Volk beladen:

Selig hochbeglückter Kahn!

Und der Dichter schaut die Firnen,
Sieht die Wolken drüber geh'n?

Aber schöner: reiner Stirnen,
Holder Augen Glanz zu seh'n!

Unter Liedern, unter Kosen

Treibt das Schiff dem Eiland zu? —

Busch'ge Wälder, wilde Rosen

Laden ein zu Spiel und Ruh.

Schöner, freudevoller Stunden

Denkt der Jüngling alle Zeit?

Mit den Freunden bleibt verbunden

Ewig er, wenn noch so weit. Aug. Schund
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